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im besten Freizeitpark der Welt

73Hotel Extra

Anzeige

Die 125 bestenHotels
der Schweiz

Zum 16. Mal präsentiert die SonntagsZeitung das grosse Rating der
besten Häuser vomHotelexperten Karl Wild: Die Aufsteiger, die Absteiger, die Neuen.

Und das Schweizer Hotel des Jahres 2017

Von einer prominenten Jury zum «Schweizer Hotel des Jahres 2017» gekürt: Das über 100-jährigeWaldhaus Sils im Oberengadin

Paradies für Kinder
Wo auch die Jüngsten
gern Ferienmachen
Die Familienhotels— 83

Schwitzenmit Aussicht
Wo es die schönsten
Wohlfühloasen gibt
DieWellnesshotels— 85

6490 ANDERMATT SWITZERLAND T (41) 41 888 74 88 F (41) 41 888 74 99 THECHEDIANDERMATT.COM

SLIMMING LIFESTYLE RETREAT IM THE CHEDI ANDERMATT
Erleben Sie von Sonntag, 29. Oktober bis 12. November 2017 das erste
Lifestyle Retreat Programm im The Chedi Andermatt in Zusammenar-
beit mit Les Thermes De Brides-les-Bains.

Unser wegweisendes Lifestyle-Programm zur Gewichtsreduktion mit
7 oder 14 Übernachtungen bietet Ihnen therapeutische Behandlungen,
die IhrWohlbefinden fördern, informative Gruppen-Workshops mit un-
seren Ernährungsberatern, körperliche Aktivitäten, die Spass machen
und Sie wieder in Schwung bringen, und einen Kochkurs mit unserem
Koch und Ernährungsberatern, die Ihnen ermöglichen, jetzt und in Zu-
kunft bessere Entscheidungen zu treffen. Lassen Sie sich in unseren
interaktiven Gruppen-Workshops motivieren, inspirieren und darin be-
stätigen, dass Sie über alle nötigen Ressourcen verfügen, um Ihre neue
Ernährungsweise beizubehalten.

Für Reservationen und weitere Informationen über dieses exklusive
Lifestyle-Programm kontaktieren Sie bitte unser Reservationsteam
unter +41 41 888 74 77 oder reservations@chediandermatt.com.

Slimming Lifestyle Retreatmit 7 Übernachtungen ab CHF 5‘050*/mit
14 Übernachtungen ab CHF 10‘440* pro Person im Deluxe Room.

In cooperation with:
* Preis pro Arrangement und Person im
Doppelzimmer. Einzelzimmerzuschlag
CHF 180/Nacht. Es gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen.
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Die 20 besten Stadthotels

1. (1) The Dolder
Grand*****(S)
8032 Zürich
Telefon 044 456 60 00
www.thedoldergrand.com
Gastgeber: Mark Jacob
DZ ab 650 Fr.
Cityresort der Superlative.

2. (6) Beau-Rivage
Palace*****(S)
1006 Lausanne-Ouchy
Telefon 021 613 33 33
www. brp.ch
Gastgeberin:
Nathalie Seiler-Hayez
DZ ab 590 Fr.
Steigerunganallen Fronten.

3. (4) Baur au Lac*****(S)
8022 Zürich
Telefon 044 220 50 20
www.bauraulac.ch
Gastgeber: Wilhelm Luxem
DZ ab 870 Fr.
Comeback auf demPodest.

4. (2) Les Trois Rois*****(S)
4001 Basel
Telefon 061 260 50 50
www.lestroisrois.com
Gastgeber: Reto Kocher
DZ/F ab 570 Fr.
Ein Bjou zumVerlieben.

5. (5) Four Seasons Hotel
Des Bergues*****(S)
1201 Genf
Telefon 022 908 70 00
www.fourseasons.com/
geneva
Gastgeber:
Martin Rhomberg
DZ/F ab 750 Fr.
Monument vonWeltklasse.

6. (3) Park Hyatt*****(S)
8002 Zürich
Telefon: 043 883 12 34
www.zurich.park.hyatt.com
Gastgeber:
Jan Peter van der Ree
DZ ab 570 Fr.
Tolle Hard- und Software.

7. (10) Mandarin Oriental
Hotel du Rhône*****(S)
1201 Genf

Telefon 022 909 00 00
www.mandarinoriental.com/
geneva
Gastgeber: Lars Wagner
DZ /F ab 495 Fr.
Viel internationales Flair.

8. (7)Widder*****(S)
8001 Zürich
Telefon 044 224 25 26
www.widderhotel.ch
Gastgeber:
Jan und Regula Brucker
DZ ab 690 Fr.
Aura der Einzigartigkeit.

9. (9) Kameha Grand
Zürich
8152 Opfikon-Zürich
Telefon 044 525 50 00
www.kamehagrandzuerich.
com
Gastgeber: CarstenK. Rath,
Roland Rhyner
DZ/F ab 200 Fr.
Erlebnishotel vomFeinsten.

10. (13) Fairmont
LeMontreuxPalace*****(S)
1820Montreux
Telefon 021 962 12 12
www.fairmont.com/
montreux
Gastgeber:
Michael Smithuis
DZ/F ab 425 Fr.

11. (12) Atlantis by
Giardino*****(S)
8055 Zürich
Telefon 044 456 55 55
www.atlantisbygiardino.ch
Gastgeber: Martin Vossen
DZ/F ab 490 Fr.

12. (8) Lausanne Palace
& Spa*****(S)
1002 Lausanne
Telefon 021 331 31 31
www. lausanne-palace.com
Gastgeber: Ivan Rivier
DZ ab 340 Fr.

13. (14) Schweizer-
hof*****(S)
3001 Bern
Telefon 031 326 80 80
www.schweizerhof-bern.ch

Gastgeberin: Iris Flückiger
DZ ab 509 Fr.

14. (15) Schweizerhof
Luzern*****
6002 Luzern
Telefon 041 410 04 10
www.schweizerhof-
luzern.ch
Gastgeber: Familie Hauser,
Clemens Hunziker
DZ ab 368 Fr.

15. (17) Art Deco Hotel
Montana****(S)
6002 Luzern
Telefon 041 419 00 00
www.hotel-montana.ch
Gastgeber: Fritz Erni
DZ/F ab 295 Fr.

16. (16) Bellevue
Palace*****(S)
3001 Bern
Telefon 031 320 45 45
www.bellevue-palace.ch
Gastgeber: Urs Bührer
DZ/F ab 534 Fr.

17. (18) The Hotel*****
6003 Luzern
Telefon 041 226 86 86
www.the-hotel.ch
Gastgeber: Urs Karli und
Marc Lechmann
Studios ab 370 Fr.

18. (neu) Royal Savoy*****
1006 Lausanne
Telefon 021 614 88 88
www.royalsavoy.ch
Gastgeber: Alain Kropf
DZ ab 330 Fr.

19. (neu) Storchen*****
8001 Zürich
Telefon 044 227 27 27
www.storchen.ch
Gastgeber: Jörg Arnold
DZ/F ab 450 Fr.

20. (neu) TheView*****(S)
6900 Lugano-Paradiso
Telefon 091 210 00 00
www.theviewlugano.com
Gastgeber:
Sandro Pecorelli
Juniorsuite/F ab 565 Fr.

Anzeige

Besser denn je: The Dolder Grand

Kann ein City-Resort von Weltklasse noch
besserwerden? Es kann. Daran ändert auch
ein Bilderstreit zwischen dem Hotelbesit-
zer und den Zollbehörden nicht das
Geringste. Managing Director Mark Jacob
und seinemResidentManagerMarkusGra-
nelli gelingt es doch tatsächlich, ihre stets
freundliche und aufgestellte Crew zu immer
neuen Spitzenleistungen zu motivieren.

Das Fazit nach mehrmaligen Besuchen:
The Dolder Grand ist besser denn je. Hier
stimmt einfach alles. VomConciergedienst
über den Butlerservice und die Kompetenz
im hinreissend schönen Spa bis hin zur
grandiosen Kulinarik. Heiko Nieder, dieser
mit zwei «Michelin»-Sternen ausgezeich-
nete Künstler am Herd, ist der Koch des
Jahres 2017.

Christoph Ammann

Das Wörtchen Nein spricht Sonia
Richard allenfalls in der Familie
aus. Im Umgang mit Gästen sagt
die 43-jährige Französin in der Re-
gel: «Wunderbar, kein Problem.»

Sonja Richards genaue Funk-
tionsbezeichnung lautet Personal
Guest Assistant. Arbeitsort: das
Four Seasons Des Bergues in Genf,
eines der edelsten Hotels der
Schweiz. Bei Durchschnittspreisen
von 1200 Franken pro Nacht wird
höchste Servicequalität verlangt.
«Wer hier arbeitet, muss sehr em-
pathisch sein und im Voraus spü-
ren, was der Gast wünscht», sagt
Richard, die lange auf der Südsee-
insel Bora-Bora gelebt hatte, we-
gen der Schulbildung der Kinder
aber in die Region Genf zog.

Das Four Seasons am rechten
Rhone-Ufer thront in einer Reihe
hochkarätiger Konkurrenten – vom
Mandarin Oriental bis zum Presi-
dent Wilson. «Der Wettbewerb in
Genf ist hart», sagt General Mana-
ger Martin Rhomberg. «Wir wol-
len wie alle Häuser von Four
Seasons die Nummer eins am Platz
sein.» Die Hotelgruppe zählt welt-
weit 70 Herbergen, darunter Ho-
tellegenden wie das George V. in
Paris. Four Seasons gehört zu je 45

Prozent einem saudischen Prinzen
und Microsoft-Gründer Bill Gates,
die Immobilie in Genf malaysi-
schen Eignern. 256 Mitarbeiter
betreuen 115 Zimmer. Wer im
Des Bergues anheuert, muss sich
denn auch gleich vier Bewerbungs-
gesprächen stellen. «Nach einer
ausführlichen Einarbeitung über-
tragen wir den Angestellten gros-
se Verantwortung», sagt Martin
Rhomberg. In einem Hotel in der
Dimension des Four Seasons Genf
komme es pro Tag zu rund 10 000
Interaktionen zwischen Gästen
und Mitarbeitern: «Der Betrieb
funktioniert nur, wenn wir unse-
ren Leuten absolut vertrauen.»

Ein Genfer Parfumeur kreierte
ein spezielles Duftkonzept

Pool mit Traumsicht im sechsten
Stockwerk, das japanisch-peruani-
sche Restaurant Izzumi auf der
Dachterrasse, der mit einem «Mi-
chelin»-Stern dekorierte Italiener
Il Lago, mit edlem Mobiliar einge-
richtete Zimmer und Suiten, Bul-
gari-Essenzen im Bad und das von
einem Genfer Parfumeur kreierte
Duftkonzept in Hallen und Flu-
ren: Das Four Seasons spielt in der
höchsten Hotelliga, und trotzdem
sagt Martin Rhomberg: «Wir sind
nicht das Burj al Arab in Dubai

oder das Ritz in Paris. Kein Gast
kommt nur wegen eines tollen
Hotels nach Genf.»

Umso wichtiger ist es, die
Stammkundschaft bei Laune zu
halten. Four Seasons legt wie jede
noble Hotelgruppe Gästeprofile
an mit den besonderen Bedürfnis-
sen und Wünschen. Stammkund-
schaft und Gäste, die einen länge-
ren Aufenthalt gebucht haben,
werden mit besonderer Aufmerk-
samkeit verwöhnt. Die Fantasie
der Crew kennt dabei kaum Gren-
zen. Sonia Richard hörte einst von
einem Gast, der vor Jahrzehnten
selbst für das Des Bergues gearbei-
tet hatte. Sie grub im Archiv und
fand eine Liste der Angestellten
von 1950. Die gute Fee rahmte das
Dokument ein und überreichte es
dem überraschten Ankommenden.
Er kämpfte mit den Tränen.

Manchmal muss Richard aber
auch improvisieren. «Ein arabi-
scher Gast beschwerte sich einmal
bei mir, man habe ihm Regen in
Genf versprochen – und nun schei-
ne dauerhaft die Sonne.» Sie goo-
gelte die Beschreibung eines india-
nischen Regentanzes und bat den
Wüstensohn, die Dokumentation
zu lesen. Richard: «Am nächsten
war der Himmel bedeckt. Es reg-
nete, und der Gast war glücklich.»

DieRegenmacherin
Das Four Seasons Des Bergues gehört zu den edelsten
Hotels der Schweiz. Es bleiben kaumWünsche unerfüllt

«Den Gästen
emotionale
Erlebnisse
schenken»:
Sonia Richard,
Personal Guest
Assistant im
Four Seasons
in Genf
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